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BLICK IN DIE SCHWEIZ

Ein Weg, der nur der
Gesundheit gehört

Viele Wege führen durchs Appenzell, und
viele von ihnen sind Wanderwege. Seit kurzem
gibt es im Appenzeller Vorderland auch einen
Gesundheitsweg - eine Rundwanderung, die

mitten in der schönsten Natur eine Fülle von
Hinweisen und lehrreichen Tips rund um das

Thema Gesundheit bereithält.
Einer der Ausgangspunkte zu dieser Wan-

derung ist das auch als Molke-Kurort bekannte
Biedermeierdorf Heiden. Ein frisch zubereite-
tes Getränk aus dem Molkeautomaten des Dor-
fes - und dann geht's los! Je nach Zeit, Lust und
Laune wählt man die Länge der Wanderung sei-

her. Soll es ein Teilstück von einer oder zwei
Stunden oder soll es die ganze drei- bis fünf-
stündige Strecke sein? Der ganze Weg ist über-

all gut beschildert, und immer wieder besteht
die Möglichkeit, mit dem Postauto an den Aus-

gangspunkt zurückzukehren.
Und sie begegnet einem hier tatsächlich

auf Schritt und Tritt, die Gesundheit! Hier mit
einem Kneippschen Armbad im Brunnen, dort
beim Wassertreten im kühlen Bach; hier in den
über fünfzig Lehrtafeln mit Pflanzensteckbrie-
fen, dort in der saftigen Wiese, die ihre Blumen
und Kräuter zum Anschauungsunterricht be-

reithält. Im A.Vogel-Heilpflanzengarten beim
Bad Unterrechstein sind weitere 25 Arten,
nicht nur einheimische, sondern auch exoti-
sehe - der Ginkgo-Baum z. B. oder die Marien-
distel - zu bewundern. Und wenn schon Heil-
bad: Wer die Badehose nicht dabeihat, kann
wenigstens ein Glas des gesunden, fluor- und
schwefelhaltigen Quellwassers trinken und
dann mit neuer Energie weitermarschieren.
Entlang des Wegs über Stock und Stein berich-
ten nochmals 25 Tafeln von den verschiedenen
Naturheilverfahren, von der richtigen Ernäh-

rung, von Wasseranwendungen, Wickeln,
Heilgymnastik und vielem mehr. An der hoch-
sten Stelle des Gesundheitswegs befindet sich
der A.Vogel-Sitzplatz, der mit seiner prachtvol-
len Aussicht auf den Bodensee, das Rheintal,
das Vorarlberg und das Alpsteinmassiv zum
Verweilen einlädt.

Willkommener Begleiter auf dem Gesund-

heitsweg ist das Buch «Gesundheit am Wan-

derweg» von Hanspeter Horsch, dem Initiator
des Gesundheitswegs (erschienen im Verlag
Schläpfer & Co., Herisau). Neben einer aus-

fiihrlichen Wegbeschreibung enthält es auch
sämtliche Wegtafeln zu diesem einzigartigen
Themawanderweg in der Ostschweiz.

Weitere Thema-Wanderwege im Appenzellerland:
Witzwanderweg, Heiden-Wolfhalden-Walzenhausen
Barfußweg, Jakobsbad-Gonten-Appenzell
Waggel, Wäldler Kunstgewerbe-Erlebnislauf, Wald
Kultur zu Fuß, Urnäsch-Rheineck
Geologischer Wanderweg, Hoher Kasten-Appenzell
Weitere Informationen erteilt: Appenzellerland Tourismus, 9063 Stein,
Tel. CH 071/59 11 59, Fax 071/59 13 84
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